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Ein Rahmenplan für 
unsere Gewässer 
Bedeutsamer Schritt bei der Realisierung des Wasser
rechtsgesetzes aus dem Jahre 1976 

Mit  der Erarbeitung eines wasser
wirtschaftlichen Rahmenplanes für 
Liechtenstein, den Ressortchef 
Anton G e r n e r als diesbezügliche 
Schwerpunktarbeit in der Regierung 
für das laufende Jahr ankündigte, 
wird ein bedeutsamer Schritt zur 
weiteren Realisierung des Wasser
rechtsgesetzes aus dem Jahre 1976 
gemacht. Das Wasserrechtsgesetz 
ttberbindet der Regierung die Auf
gabe, im Verordnungswege einen 
Rahmenplan zu erlassen. 

Es geht dabei um die Erfassung al
ler Gewässer i n  Liechtenstein. Dazu 
gehören die Grundwasser-Bestände 
ebenso wie die Quellen und die 
Oberflächengewässer. Dabei wi rd  
nicht nur die Qualität, sondern auch 
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Lake Placid am TV 
Donnerstag 
11.00—12.00 ARD: 
Zusammenfassung des Vortages 
14.00—18.30 ORF I: 30-km-Langlauf 
15.30—18.45 ARD: 
Eisschnellauf 1500 m Damen 
14.55 DRS: 30-km-Langlauf 
17.25 DRS: Abfahrt Herren 
21.30—22.30 ARD: 
Eishockey BRD — Norwegen 
22.00 ORF I.
Rodeln Damen und Herren 
22.30 DRS: Olympia 80 
(aus dem Studio Zürich) 

Frettag 
10.00—12.00 ARD: 
Zusammenfassung des Vortages 
Eishockey: USA — CSSR 
13.30—18.45 ORF I: 
Eishockey 
5-km-Langlauf Damen 
Zweierbob 
14.50—18.45 ZDF: 
500-m-Eisschnellauf 
15.15 DRS: 
Zweierbob (1. und 2. Lauf) 
im Wechsel mit 500-m-Eisschnellauf 
Damen und Herren 
21.20—22.30 ZDF: 
Berichte, Filme, Interviews 
22.00—00.00 ORF I: 
Rodeln Damen und Herren (3. Lauf) 
22.30 DRS: 
Aufzeichnungen, Interviews 

die Quantität der verschiedenen 
Wasservorkommen registriert. Auf  
längere Sicht bildet diese Bilan
zierung der Gewässer vor allem 
auch die Grundlage für eine landes
weite Notfallversorgung mit  Trink
wasser. Eine solche Notfallversor
gung wird als Ergänzung zur norma
len Wasserversorgung angestrebt 
um — wie der Name besagt — im 
Notfal l  «umschalten» zu können. 

Die heutige Versorgungssituation 
Heute bestehen in Liechtenstein je 
zwei getrennte Verbundnetze zur 
Wasserversorgung: jene für das 
Oberland und jene fü r  das Unter
land. Längerfristig w i rd  ein Zusam-
menschluss der beiden Verbundnet
ze ins Auge gefasst. Auch hiefür 
stellt der wasserwirtschaftliche 
Rahmenplan eine wichtige Voraus
setzung dar. Derzeit beziehen die 
Gemeinden im Oberland und im 
Unterland sowohl Quellwasser wie 
Grundwasser zum täglichen Ver
brauch. Grundwasserpumpen stehen 
beispielsweise in Balzers, Vaduz, 
Schaan und bei Gamprin im Einsatz. 

Quellwasser kommt vornehmlich 
aus den Bergen und hat den Vorzug, 
dass es aufgrund des natürlichen 
Gefälles ohne Einsatz von Fremd
energie zum Verbraucher geleitet 
werden kann. 

Qualität und Quantität 
Der wasserwirtschaftliche Rahmen
plan bildet ausserdem die Grund
lage für die Festlegung von Schutz
zonen in jenen Bereichen der 
Grundwasservorkommen, in denen 
Trink- und Gebrauchswasser ent
nommen wird. Was die Quantitäts-
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Blick in die Geheimnisse der Schnitzereikunst ^ 

Die Fasnachtszeit Ist zweifellos die Zeit der Masken, der Maskerade, die 
eine Jahrhunderte alte Tradition fortsetzen. Eine kunstvolle Maske, bringt 
Immer anatomische Abnormitäten zum Auadruck. Sie trägt ein gespensti
sches, verzerrtes, hexenhsftes, dämonisches, aber auch Uberaus lustiges 
oder komisches Gesicht zur Schau. In unserer Region gibt es nur ganz 
wenige Leute, die sich In der Kunst der Maskenschnitzerei verstehen und 
sich ihr verschrieben haben. Einer davon Ist Gerhard Kleber aus Mauren. In 
einem VOLKSBLATT-Gespräch, das wir auf Seite 3 der heutigen Ausgabe 
veröffentlichen, geht Gerhard Kleber auf die Gehelmnisse der Schnitzerei* 
kunst ein. (Bild: F. J. Meier) 
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tau*** 
«Vlve la France» 

• im Rahmen des Jetzt in Arbeit be
findlichen wasser-wirtschaftllchen 
Rahmenpianes werden alle Ge
wässer In Liechtenstein qualitativ 
und quantitativ erfasst werden. Un
sere Aufnahme zeigt den See im 
Trlesner Heilos. (Bild: X. Jehle) 

erfassung der verschiedenen Ge
wässer angeht, so geben sie dem 
Amt  für Gewässerschutz Aufschluss 
über die tatsächlich verfügbaren 
Wassermengen, die man künft ig 
auch durch vorbeugende Massnah
men erhalten wil l .  

Hauptarbeit im Jahre 1980 
Nachdem bereits in  den letzten 
Jahren vom Gewässerschutzamt 
viele Daten gesammelt und Erhe
bungen vorgenommen wurden, g i l t  
es nun dieses Jahr die Zusam
menfassung und Auswertung vorzu
nehmen. Wenn alles planmässig 
läuft, könnten bis Ende des Jahres 
die Grundlagen für den wasserwirt
schaftlichen Rahmenplan vorliegen. 

Abschlussphase der 
Entsorgungsprojekte 
Während man mit der Schaffung des 
wasserwirtschaftlichen Rahmenpla
nes einen wichtigen Schritt weiter 
macht, kann die AbwasserSanierung 
nun in ihre abschliessende Phase 
treten. Hier  hat sich die Arbeit der 
siebziger Jahre besonders gut 

. bewährt. Neben den bestehenden 
Kläranlagen gilt es jetzt noch eine 
Klein-Kläranlage für den Hinteren 
Schellenberg und die geplante 
Anlage im Steg zu verwirklichen. 
Die Realisierung beider Bauvorha
ben im Bereich des Gewässer
schutzes hängt zeitlich auch von 
den verfügbaren Kapazitäten i m  
Baugewerbe ab. 

Andl Wenzel: 

« Wie ein 
altes Weib» 
Aber hoffentlich nicht heute... 
Von Fahrt zu Fahrt besser zu 
recht kommt Andreas Wenzel, 
neben Phil Mahre der einzige 
«valable» Alpine, der In allen 
drei Disziplinen startet. Am 
Montag hatte er noch erklärt, er 
sei hier «kein Schuss Pulver 
wert, komme daher wie ein altes 
Weib», am Dienstag erzielte er 
bereits die neunte Zelt, obwohl 
Ihm die Strecke nicht besonders 
liegt. «Für mich Ist die Abfahrt 
nach 40 Sekunden vorbei», 
meinte der 21JShrlge Plankner, 
«dann warte ich einfach, bis das 
Ziel kommt. Auf den Gleit
stücken weiss Ich einfach nicht 
was zu tun wäre, um schneller 
zu werden. Ich kann nur auf 
schwierigen Strecken wie In 
KltzbUhel Spitzenresultate er
zielen, wo andere auch Schwie
rigkeiten haben.» 

Schaaner 
Fasnacht 
Strassensperren und 
Verkehrsumleitungen 
Wichtige Hinwelse 
der Verkehrspolizei 
Anlässlich des Fasnachtsum
zuges am Sonntag, den 
17. Februar in Schaan, sind ab 
ca. 13.30 Uhr bis zum Ende des 
Umzuges sämtliche Haupt-
durchgangsstrassen Im Zentrum 
Schaan für jeden Verkehr ge
sperrt. 
Die Fahrzeuge werden während 
dieser Zeit auf die eigens sig
nalisierten Nebenstrassen um
geleitet und zwar: 
Vaduz—Buchs: Mühlehalzgara-
ge, Gapetschstrasse, Pardiel-
strasse, Zollstrasse 
Vaduz—Feldkirch: bei der Apo
theke Dr. G. Risch über die. 
Quaderstrasse, Ganser, Ross-
feldstrasse, Planknerstrasse, 
Feldkircherstrasse 
Bucha—Vaduz: beim Foto Pro 
Colora über die Pardielstrasse, 
Gapetschstrasse, Schaaner
strasse zur Marianumstrasse, 
Mühleholzgarage 
Buchs—Feldkirch: von der Zoll
strasse, Höhe Schreinerei Frick 
AG zur Tröxlegasse, Benderer
strasse nach Bendern 
Feldkirch—Vaduz: Höhe Fried
hof über die Speckigasse, Ben
dererstrasse, Tröxlegasse, Ma
larsch, Pardielstrasse, Ga
petschstrasse, Marianumstras
se zur Mühleholzgarage 
Feldkirch—Buchs: gleiche Fahr
richtung wie Feldkirch—Vaduz 
bis zur Tröxlegasse und auf die
ser zur Zollstrasse 
Be'ndern—Vaduz: ab Höhe Ivo-
clar, gleiche Fahrrichtung wie 
Feldkirch—Vaduz 
Bendern—Buchs: ab Höhe Ivo-
clar über die Tröxlegasse zur 
Zollstrasse 
Um eine ordentliche Ver
kehrsabwicklung zu gewährlei
sten, werden die Fahrzeuglen
ker aufgefordert, sich strikte an 
die Signalisation (Achtung Ein-
bahnstrasse) und die Anord
nungen der Verkehrspolizei zu 
halten. 
Jedes Parkieren entlang der 
Umleitungsrouten ist verboten. 
Verkehrsbehindernde Fahrzeu
ge müssten unter Kostenfolge 
abgeschleppt werden. 
Wir ersuchen um frühzeitige 
Anfahrt, da mit Beginn der 
Umleitung die Zufahrt zu den 
Parkplätzen im Zentrum von 
Schaan nicht mehr möglich ist. 

Schaaner Narrenzunft: 

Langjährige 
Tradition 
(Eing.) - Am vergangenen Freitag 
hat der Schaaner Vorsteher vor 
über 600 Zeugen der Schaaner 
Narrenzunft den Schlüssel fürs 
Rathaus sowie für alle Schaaner 
Beizen übergeben. In Schaan re
gieren also diese Woche die 
Narren. Wie in den vergangenen 
Jahren wird es wieder ganz «toll» 
werden. Dass hinter dem fas
nächtlichen Treiben bereits eine 
28jährige Tradition steht beweisen 
nachstehende Schlagzeilen aus 
dem «VOLKSBLATT vergangene-
ner Jahre, wie: 
• 1973 Allwäg-Kwösoo — D-Nar-

razunft Schaa ischt doöl 
• 1974 Schaan ist und bleibt das 

Zentrum der Liechtensteiner 
Fasnacht. 

O 1975 Schaan ist fest in der 
Hand der Narrenzunft! 

• 1976 Die spinnen ja, die 
Schaanerl 

• 1977 In Schaan will man dabei 
seinl 

• 1978 Narrenmetropoie SchaanI 
• Die Narren regieren — Tolle 

Tage und Nächte) 
• 1980 Erwarten wir auch Sie 

zum: 
Monsterkonzert am Samstag 
und zum 
Fasnachtsumzug am Sonntag 
in Schaan 

Ailwäg kwösoo 


